„Tod, wo ist dein Stachel?...“ – Der Tod ist der Stachel!
Lieder zum Thema ‚Tod und Trauer‘ auf der Homepage der Schulpastoral

Nichts ist im Leben so sicher wie die Tatsache, dass wir, ob früher oder später, mit Tod und Trauer konfrontiert werden. Jede Geburt neuen Lebens hat diese Gewissheit; das Geschenk des Lebens gibt es nur um diesen Preis.

Daher haben sich Menschen auch seit jeher mit ihren Erfahrungen um Tod und Trauer auseinander gesetzt: In Wort und Sprache, in Prosa und Gedichten, in Bildern und Skulpturen, in Instrumentalmusik und Liedern und auf ihre je eigene Weise.

So trugen z.B. die „Bad Kissinger KunstStationen 2013“ den Titel „Auf Leben und Tod“. Gezeigt wurden in der Herz Jesu Kirche, dem Landratsamt und im Rosengarten verschiedene Werke der Bildhauer Steff Bauer und Sören Ernst. Eine eindrucksvolle und sehr anregende Weise, sich über Kunstwerke mit dem Lebensthema Tod zu befassen.

In der Musik gibt es ebenso eine Vielzahl interessanter Werke, die darum kreisen. Sowohl in der klassischen als auch in der modernen.

Auf der Homepage der Schulpastoral gibt es einen kleinen Pool an Liedern zum Thema. Zusammengestellt sind dort verschiedene Werke, die aber weniger in einer akuten Situation als vielmehr im Unterricht selber zu verwenden sind. Sei es zum Themenbereich „Tod“, aber vielleicht auch in der Nacharbeit eines Todesfalles.

Bei der Frage nach einer Systematisierung der Fundstücke ergab sich schnell die Antwort, dass wir sie nach ‚Anlass‘ ordnen: Z.B. Plötzlicher Tod, Tod eines Kindes, eines Geschwisters, eines Freundes.

Die Übersicht nennt zunächst den Titel, das Erscheinungsjahr, den Interpreten, einige Angaben zum (Entstehungs-)Hintergrund der Songs sowie einen Link, wo er zu finden ist. Die zunächst angedachten Hinweise für die Einsatzmöglichkeit haben wir gestrichen, weil uns diese Aufgabe zu schwer erschien. Jeder, der einen Song verwendet, wird nach eigenem Ermessen und unter Berücksichtigung seiner Schüler/innen entscheiden, was in seinen Augen wie geeignet ist. Es bleibt Geschmackssache, was gefällt und mit was der Einzelne etwas anfangen kann. Und was er seinen SchülerInnen ‚zumuten‘ will.

Die Übersicht erhebt natürlich keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit (zumal ja auch immer wieder Neues dazu kommt) und soll deshalb immer wieder aktualisiert werden. Wer interessante Anregungen oder Hinweise auf andere oder neue Songs hat, möge einfach den Referenten für Schulpastoral einen  Hinweis geben.

Für die Arbeitsgruppe AG Lieder*

Reinhold Grimm
* Helga Kiesel, Anja Oberst-Beck, Eva-Maria Klöhr, Reinhold Grimm
· Plötzlicher Tod (Unfall, ...):
	Titel
	Jahr


	Interpret
	Inhaltsangabe
	Link
	Einsatzmöglichkeit

	Tears in Heaven
Schocktherapie
Abschied nehmen

There she stands (9/11)
	1992

2003

2002

2001


	Eric Clapton

Curse

Xavier Naidoo
Michael W. Smith

	Tears in Heaven ist eine Ballade, die von Eric Clapton und dem Songwriter Will Jennings ursprünglich für den Soundtrack des Films Rush (1992) geschrieben, aber auch als Single veröffentlicht wurde. Das melancholische Stück behandelt die Trauer Claptons nach dem Unfalltod seines vierjährigen Sohnes Conor, der am 20. März 1991 in New York aus einem Fenster im 53. Stock in der Wohnanlage des Freundes seiner Mutter fiel.
Schocktherapie (2003) hat der deutsche Rapper Curse einer Freundin gewidmet, die durch einen Autounfall gestorben  ist.
und den lehren die er daraus gezogen hat. Es kam vor dem Unfall zu einem Streit zwischen den beiden und es gab zur Versöhnung keine Gelegenheit mehr.

Abschied nehmen“  hat  Xavier Naidoo 2002 geschrieben. Es geht um zwei Brüder. Der kleine fährt Rennen, der ältere findet das nicht gut. Es kommt zum Streit, kurz danach verunglückt der kleine Bruder tödlich. Der große hat keine Gelegenheit mehr, sich mit ihm zu versöhnen. 
Das Lied “There she stands”  schrieb der Sänger und Komponist  Michael W. Smith aufgrund der Terroranschläge am 11.September 2001 in New York.

	www.youtube.com/watch?v=AscPOozwYA8
www.simfy.de/artists/27269-Curse/.../12146510-Schocktherapie
www.youtube.com/watch?v=-v7bn6fmgIw
www.youtube.com/watch?v=4uezez9-Wv8

	


· Tod eines Kindes:
	Titel
	Jahr


	Interpret/in
	Inhaltsangabe
	Link
	Einsatzmöglichkeit
	

	Tears in Heaven 

Drachenblut
 
	1992

2009
	Eric Clapton

Reinhard Mey

	Tears in Heaven ist eine Ballade, die von Eric Clapton und dem Songwriter Will Jennings ursprünglich für den Soundtrack des Films Rush (1992) geschrieben, aber auch als Single veröffentlicht wurde. Das melancholische Stück behandelt die Trauer Claptons nach dem Unfalltod seines vierjährigen Sohnes Conor, der am 20. März 1991 in New York aus einem Fenster im 53. Stock in der Wohnanlage des Freundes seiner Mutter fiel.

Drachenblut ist eine traurige Ballade, die auf dem Album Mairegen von Reinhard Mey zu hören ist. Er hat dieses Lied  für seinen Sohn Maximilian geschrieben, der seit 2009 im Wachkoma liegt. In diesem Lied drückt  Reinhard Mey seine Gefühle auf sehr bewegende Weise aus. In „Drachenblut“ singt Mey von der Entschlossenheit, seinen Sohn in die Welt zurück zu lieben, weiß aber, dass er sein „Licht an beiden Seiten angezündet“ hat. „Ich bleib bei dir, ich setze mich an deiner Seite nieder.“ 

	www.youtube.com/watch?v=AscPOozwYA8
http://www.youtube.com/watch?v=_EWzxgGZxbA

	


· Tod eines Geschwisters:
	Titel
	Jahr
	Interpret
	Inhaltsangabe / Hintergründe
	Link
	Einsatzmöglichkeit(en)

	Like you
Abschied nehmen

Amoi seg ma uns wieder
	2006

2002

2009
	Evanescene

Xavier Naidoo

Andreas Gabalier
	Like you  ist ein Song der Band Evanscene. Die Sängerin Amy Lee hat dieses Lied ihrer jüngeren Schwester gewidmet, die verstarb als Amy Lee sechs Jahre alt war.
„Abschied nehmen“  hat  Xavier Naidoo 2002 geschrieben. Es geht um zwei Brüder. Der kleine fährt Rennen, der ältere findet das nicht gut. Es kommt zum Streit, kurz danach verunglückt der kleine Bruder tödlich. Der große hat keine Gelegenheit mehr, sich mit ihm zu versöhnen. 
In jungen Jahren musste Andreas Gabalier den Tod seines Vaters und seiner Schwester verkraften, die beide innerhalb von zwei Jahren Suizid verübten. Das Lied Amoi seg’ ma uns wieder (Einmal sehen wir uns wieder) , aus dem Jahr 2009 ist beiden gewidmet 
	www.tape.tv/musikvideos/.../Someone-Like-You
www.youtube.com/watch?v=-v7bn6fmgIw
http://www.musictory.de/musik/Andreas+Gabalier/Amoi+Seg'+Ma+Uns+Wieder

	


Tod der Eltern/Großeltern
	Titel
	Jahr
	Interpret
	Inhaltsangabe / Hintergründe
	Link
	Einsatzmöglichkeit(en)

	Unser Haus

Nur zu Besuch 
Until the end


In loving memory
A moi seg ma uns wieder


	2007

2006

2009
	Tote Hosen

Tote Hosen

Clara

Alter bridge
Andreas Gabalier                
	In diesem Lied beschreibt der Sänger Campino  die Beziehung zu seinem verstorbenen Vater.  Dabei gibt er  viel Persönliches  über sich und seine Familie preis.





  „Nur zu Besuch“ ist für Campinos Mutter, welche an Darmkrebs gestorben﻿ ist.

In dem Song “Until the end” verarbeitet Clara ihren Schmerz und den Verlust ihrer Großmutter, die 2007 gestorben ist. Die Interpretin hatte eine sehr enge Beziehung zu ihr, sie hat sie sehr bewundert und geliebt. Jeder der einen eines geliebten Menschen verloren hat weiß, wie emotional solche Momente sind und wie sie das eigene Leben für immer prägen. Genau diese Gedanken und Gefühle spiegeln sich in Claras wunderschönen Ballade wieder.
Das Lied “In loving memory”  schrieb der Gitarrist  Mark Tremont  2006 für einen verstorbenen Freund und  als Erinnerung an seine Mutter.
In jungen Jahren musste Andreas Gabalier den Tod seines Vaters und seiner Schwester verkraften, die beide innerhalb von zwei Jahren Suizid verübten. Das Lied Amoi seg’ ma uns wieder (Einmal sehen wir uns wieder) , aus dem Jahr 2009 ist beiden gewidmet.  

	www.youtube.com/watch?v=xby8HmwK2rI
http://www.lastfm.de/music/Die+Toten+Hosen/_/Nur+zu+Besuch          
www.youtube.com/watch?v=r1LN4ftX6oM
www.youtube.com/watch%3Fv%3DZ6-TewmLjF8
http://www.musictory.de/musik/Andreas+Gabalier/Amoi+Seg'+Ma+Uns+Wieder

	


· Tod des Partners
	Titel
	Jahr
	Interpret
	Inhaltsangabe / Hintergründe
	Link
	Einsatzmöglichkeit(en)

	Der Weg


	
	Herbert Grönemeyer

	 In seinem Lied "Der Weg" erzählt Herbert Grönemeyer  von seiner verstorbenen Frau und  ihrer gemeinsamen Beziehung. 

	http://www.youtube.com/watch?v=UC81i2M30Bc

	


Tod eines Freundes
	Titel
	Jahr
	Interpret
	Inhaltsangabe / Hintergründe
	Link
	Einsatzmöglichkeit(en)

	Der Platz neben mir
Schocktherapie

An deiner Seite

Geboren um zu leben






Gone too soon

Am Tag als Conny Cramer starb

In loving memory


Lower the flags

I`ll be missing you  


In Gedanken    
	1991

2003

2008

2010

2009

1972

2006

2005

1997
	Böhse onkelz
Curse

Unheilig (Der Graf)
Michael Jackson
Juliane Werding

Alter bridge

Sentenced
-Puff Daddy

Pur
	Das Lied „Der Platz neben mir“  ist nach „Nur die Besten sterben jung“ und“ Das Messer und die Wunde“  der dritte Song, den die Band Böhse onkelz  ihrem 1990 erstochenen Freund Andreas „Trimmi“ Trimborn widmete. Das Lied wurde aus Sicht eines Menschen geschrieben, der einen guten Freund vermisst. 
Schocktherapie (2003) hat der deutsche Rapper Curse einer Freundin gewidmet, die durch einen Autounfall gestorben  ist.
und den lehren die er daraus gezogen hat. Es kam vor dem Unfall zu einem Streit zwischen den beiden und es gab zur Versöhnung keine Gelegenheit mehr.
Der Text von „An deiner Seite“ (2008)  stammt vom Grafen und erzählt eine persönliche Geschichte von ihm und seinem kurz darauf verstorbenen besten Freund. Er besingt, dass er eine schöne Zeit mit ihm hatte, dass die Welt ohne ihn leer wäre und dass er stolz darauf sei, die letzte Zeit seines Freundes begleiten zu dürfen. In Interviews gab der Graf an, dass die Lieder An deiner Seite und das Lied „Geboren um zu leben“ (2010) zusammen eine Geschichte erzählten - in An deiner Seite verarbeitete der Graf die Erkrankung seines besten Freundes und in Geboren um zu leben dessen Tod.
"Gone too soon" (zu früh gegangen) ist der einzige Song von Michael Jackson der den Tod thematisiert. Er hat diesen Song 1991 dem an Aids verstorbenen Ryan White gewidmet. 2009 nach Michaels Tod gewinnt dieser Song an neuer Bedeutung, da  er von Usher auf der Trauerfeier vorgetragen wurde und viele Fans  ihn nun auf Michael selbst beziehen. 
Am Tag, als Conny Kramer starb“(1972), ist die  deutsche  Version des The-Band-Hits „The Night They Drove Old Dixie Down“. Das Stück entstand infolge des Drogentodes eines Freundes, mit dem Juliane Werding als Teenager in einer Fußgängerzone von Essen Straßenmusik gemacht hatte, wobei Conny Kramer nicht der echte Name des damals verstorbenen Jungen ist.
Das Lied “In loving memory”  schrieb der Gitarrist  Mark Tremont  2006 für einen verstorbenen Freund und  als Erinnerung an seine Mutter.

Liedtexte der finnischen Metal-Band Sentenced behandeln oftmals Themen wie Depressionen, Suizid und Tod. Wegen der zum Teil sehr depressiven und düsteren Stimmung ihrer Musik wird die Band auch dem Gothic Rock oder Gothic Metal zugerechnet.“.In dem Lied „Lower the flags“ geht um den Tod eines Freundes. 
"I’ll be Missing You" ist ein Song des Rappers Puff Daddy aus dem Jahr 1997. Er machte ihn für seinen, im März desselben Jahres verstorbenen Partner und Freund, Christopher Wallace.
                                                                                     In dem Lied “In Gedanken” von Pur geht es um eine  Bekannte, die an einer unheilbaren Krankheit erkrankt ist und schließlich daran stirbt.

	www.youtube.com/watch?v=efqqXWPvHSE
www.simfy.de/artists/27269-Curse/.../12146510-Schocktherapie
www.myvideo.de/.../Unheilig_An_deiner_Seite
www.myvideo.de/.../Unheilig_Geboren_um_zu_l...
www.youtube.com/watch?v=_qUKbIQ1NWA
www.myvideo.de/.../Juliane_Werding_Am_Tag_...
www.youtube.com/watch%3Fv%3DZ6-TewmLjF8
www.youtube.com/watch?v=YyqDFJ-4E1
www.youtube.com/watch?v=mM0-ZU8njdo
www.myvideo.de/watch/5323203/Pur_In_Gedanken

	


· Tod allgemein:
	Titel
	Jahr


	Interpret/in
	Inhaltsangabe
	Link
	Einsatzmöglichkeit

	Komm, großer schwarzer Vogel

Niemals geht man so ganz

My Way

Seasons in the Sun/ Goodbye, my friend, it´s hard to die

Why

Time to say goodbye

Portals of light

Lieder von Liebe und Tod

Haltet die Welt an
	1979

1987

1968

2009

2002

2007

2005
	Ludwig Hirsch
Trude Herr + Wolfgang Niedecken + Tommy Engel

Frank Sinatra
Terry Jacks
JD Wood

Andrea Bocelli + Sarah Brightman
Falcomer

Bobo

Glashaus
	Der Liedermacher Ludwig Hirsch war bekannt für düstere, melancholische Musik. Das Lied „Komm großer schwarzer Vogel“ (1979) beschreibt die Sehnsucht nach dem Tod und Sterben und die Hoffnung auf eine neue Zeit.

Das Lied „Niemals gehst du ganz“ interpretierte Trude Herr 1987 zusammen mit Wolfgang Niedecken (BAP) und Tommy Engel (Bläck Fööss). Es  vermittelt die Botschaft, dass  der Verstorbene immer in den Herzen seiner Freunde weiterlebt. Von jedem bleibt etwas zurück, die Erinnerung daran tröstet die Trauernden.
1968 nahm Frank Sinatra den Song  My Way auf, der Text stammt von Paul Anka. Er beschreibt  einen Rückblick auf den Lebensweg eines Menschen - den Weg den er gegangen ist-  durch Höhen und Tiefen und auf seine eigene Art und Weise.
Seasons in the sun  stammt im Original aus dem Französischen von Jacques Brel und heißt "Le Moribond" ("Der Sterbende") .Im Original geht es darum, dass ein Mann im Sterben liegt und sich von der Welt verabschiedet: von seiner Frau, von ihrem Liebhaber, von seinen Freunden ...Die englische Fassung von Terry Jacks ist nicht ganz wörtlich übersetzt. 
                                                                                        Der Song „Why“ wurde 2009 von JD Wood geschrieben, für alle, die einen geliebten Menschen verloren haben und sich immer wieder die Frage nach dem „Warum“ stellen.
Time to say goodbye ist ein Lied das von dem Tenor Andrea Bocelli zusammen mit Sarah Brightman gesungen wird. Es vereint klassische Komponenten mit modernen. Hier geht es um das Abschiednehmen: Es ist Zeit Auf Wiedersehen zu sagen

Die Ballade „Portals of light“ der Metal-Band Falcomer ist 2002 geschrieben worden. Hierbei geht es um Gefühle, die der Tod einer geliebten Person hinterlässt. 
Ein Album der Berliner Sängerin Bobo aus dem Jahr 2007. Hier sind 14 deutsche Volkslieder und Gedichte zum Thema Liebe und Trauer vertont und arrangiert.
In dem Lied „Haltet die Welt an”  (2005) von Glashaus ist die Fassungslosigkeit thematisiert, die Hinterbliebene empfinden, wenn die Welt sich einfach weiter dreht, obwohl ein Mensch - und mit ihm eine Welt - gestorben ist.
	www.youtube.com/watch?v=WYAC2QkBeNU
http://www.dailymotion.com/video/x8hyra_trude-herr-bap-thommy-niemals-geht_music
http://www.youtube.com/watch?v=6E2hYDIFDIU
http://www.myvideo.de/watch/6039782/Terry_Jacks_Seasons_In_The_Sun
www.myvideo.de/watch/7752879/JD_Wood_Why
http://www.youtube.com/watch?vNl9WMIPzd6w
www.youtube.com/watch?v=5jopgb_pN34
www.youtube.com/watch%3Fv%3Dxu7MynhG7Yw
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